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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Gemeinde.

Wahlaufruf des Bürgermeisters
zur Bundestagswahl

Information zur kommenden
Bundestagswahl

„Let’s talk about money!“

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 23.02.2025 haben wir die Gelegenheit, unsere Zukunft aktiv mitzu-
gestalten - indem wir unser Wahlrecht bei der Bundestagswahl ausü-
ben. Es ist nicht nur ein Recht, sondern auch eine Verantwortung, die
wir als Bürger einer Demokratie tragen. Ihre Stimme zählt, und sie
kann entscheidend dafür sein, wie unser Land sich in den kommenden
Jahren entwickelt.
In dieser Wahl geht es um wichtige Fragen: Um soziale Gerechtigkeit,
den Klimaschutz, eine stabile Wirtschaft und vieles mehr. Jede Stimme
hat Einfluss auf die Entscheidungen, die in der Zukunft getroffen
werden. Lassen Sie uns diese Chance nutzen, um sicherzustellen, dass
die Anliegen der Menschen Gehör finden.

Ihre Stimme ist mehr als nur ein
Kreuz auf dem Wahlzettel - sie
ist ein starkes Signal für eine
lebendige und funktionierende
Demokratie.

Bitte gehen Sie wählen.

Ihr Bürgermeister

Norbert BüscherNorbert BüscherNorbert BüscherNorbert BüscherNorbert Büscher
(Wahlleiter)(Wahlleiter)(Wahlleiter)(Wahlleiter)(Wahlleiter)

Für die Bundestagswahl gab es eine Neuerung: Die bisherige gelbe
Wahlbenachrichtigungskarte wurde durch einen Wahlbenachrichti-
gungsbrief ersetzt.
Der Briefumschlag ist mit dem Aufdruck „Amtliche Wahlbenachrichtigung“
gekennzeichnet.
Um zu wählen, sollte man die Benachrichtigung am Wahltag mitneh-
men. Schon allein, weil darauf die genaue Adresse des Wahllokals
steht.
Wahlbenachrichtigung verloren? Das sollten Sie jetzt tun.Wahlbenachrichtigung verloren? Das sollten Sie jetzt tun.Wahlbenachrichtigung verloren? Das sollten Sie jetzt tun.Wahlbenachrichtigung verloren? Das sollten Sie jetzt tun.Wahlbenachrichtigung verloren? Das sollten Sie jetzt tun.
Wie findet man ohne diesen Zettel das richtige Wahllokal heraus? Das
geht übers Internet, über die Wahllokalfinder der Gemeinde
www.much.de (Bundestagswahl, online-Briefwahleintrag). Einfach die
Adresse, an der man gemeldet ist, in die Suchmaske eingeben. Alter-
nativ hilft auch ein Anruf am Wahlsonntag beim zuständigen Wahlamt
02245 68 76 weiter.
Was man aber unbedingt am Wahltag zum Wahllokal mitnehmen
muss, ist ein Dokument, mit dem man sich ausweisen kann, also der
Personalausweis oder der Reisepass. Denn die Wahlhelfer müssen

überprüfen, ob man auch im Wählerverzeichnis eingetragen ist.
Wahllokale in der GesamtschuleWahllokale in der GesamtschuleWahllokale in der GesamtschuleWahllokale in der GesamtschuleWahllokale in der Gesamtschule
Die Wahllokale der Wahlbezirke 010, 020, 030, 040, 060, 070 sowie die
Briefwahllokale befinden sich im Neubau der Gesamtschule. Dieser
liegt hinter dem alten Schulgebäude und ist wie folgt erreichbar:
• Mit dem Auto fahren Sie über den Eichenweg auf die Parkplätze,

dort erreichen Sie barrierefrei die Wahllokale
• Zu Fuß entweder über den Eichenweg oder über das Schulgelände

links an der Aula vorbei (Achtung Treppen)

© papan saenkutrueang @123rf.com© papan saenkutrueang @123rf.com© papan saenkutrueang @123rf.com© papan saenkutrueang @123rf.com© papan saenkutrueang @123rf.com

Themenwochen für Frauen
vom 11. bis 20. März 2025
Frauen verdienen weniger als Männer, haben weniger Vermögen,
weniger Rente. Trotzdem kümmern sich viele nicht um Geld. Woran
liegt das? Wie gelingt finanzielle Gleichberechtigung?
Damit befasst sich die kostenlose Vortragsreihe „Frauen und Finan-
zen“ vom 11. bis zum 20. März. Veranstalterinnen sind die Gleichstel-
lungsbeauftragten der Kommunen, des Rhein-Sieg-Kreises und der
Stadt Bonn, denen die wirtschaftliche Unabhängigkeit von Frauen und
die Prävention von Frauenarmut besonders am Herzen liegt.

Alle Veranstaltungen finden sich auf der Internetseite
www.rhein-sieg-kreis.de/betrifft-frauen in der Rubrik „Lebenswelt“.
Weitere Informationen entnehmen Sie auch der Homepage der
Gemeinde unter www.much.de, Rubrik Aktuelles.
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Sitzungstermin: Dienstag, 25.02.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Dienstag, 25.02.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Dienstag, 25.02.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Dienstag, 25.02.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Dienstag, 25.02.2025, 18:00 Uhr
Raum,Raum,Raum,Raum,Raum, Ort: Ort: Ort: Ort: Ort: Gesamtschule -Aula-, Gesamtschule -Aula-, Gesamtschule -Aula-, Gesamtschule -Aula-, Gesamtschule -Aula-, Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr..... 12, 12, 12, 12, 12, 53804 Much 53804 Much 53804 Much 53804 Much 53804 Much
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Beratung / Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2025, das

Haushaltssicherungskonzept sowie die Einwendungen nach § 80
Abs. 3 GO NRW

4 Antrag der Bürgerstiftung Waldfreibad Much; hier: Zuschuss für
den Neubau des Duschhauses

5 Anfrage der CDU-Fraktion
hier: Grundsteuereinnahmen 2024 und 2025

6 Anregung und Beschwerden nach § 24 GO NRW
Hier: Umsetzung von Verkehrssicherungsmaßnahmen

7 Bekanntgaben der Verwaltung
8 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
9 Unbefristete Niederschlagung einer Gewerbesteuerforderung
10 Erweiterungsbau GGS Much Klosterstr.

Hier: Beauftragung Fachplanungsleistung TGA
11 Bestätigung einer Dringlichkeitsentscheidung, hier: Vergabe von

Reinigungsleistungen
12 Bestätigung einer Dringlichkeitsentscheidung

hier: Auftragsvergabe
13 Bekanntgaben der Verwaltung
14 Verschiedenes
Much, den 14.02.2025
Norbert Büscher
Ausschussvorsitzender

Französisch mit Muße A1 (Kurs 1)
Vorkenntnisse: keineVorkenntnisse: keineVorkenntnisse: keineVorkenntnisse: keineVorkenntnisse: keine
Kurs ab Mittwoch, 12.03.2025,
11:45 - 13:15 Uhr
Ort:
Much-Jugendzentrum; Kulturkiste
Entgelt:

67,20 EUR (ab 5 Teilnehmende
Lehrwerk wird im Kurs bekannt
gegeben.)
Bitte veröffentlichen bis zumBitte veröffentlichen bis zumBitte veröffentlichen bis zumBitte veröffentlichen bis zumBitte veröffentlichen bis zum
Anmeldeschluss und ZusatzinfosAnmeldeschluss und ZusatzinfosAnmeldeschluss und ZusatzinfosAnmeldeschluss und ZusatzinfosAnmeldeschluss und Zusatzinfos
hierhinhierhinhierhinhierhinhierhin

In „Französisch mit Muße“ gelingt
Ihnen langsam, aber sicher der Ein-
stieg in die französische Sprache.
Andrea Börner richtet sich ganz nach
dem Lernfortschritt der Gruppe. Sie
beantwortet geduldig alle Fragen

und übt alles Neue langsam mit
Ihnen ein. Der Kurs richtet sich an
Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse.
Nähere Informationen bei Marzena
Apitz, sprachen@vhs-rhein-sieg.de,
Telefon 02241 3097-35

Fundamt

Initiativ-Team
Gemeinsam stark für gute Gemeinschaftsverpflegung

Folgende Gegenstände wurden
als Fundsache abgegeben bzw.
gemeldet:
1. Autoschlüssel und

Fahrzeugschein
2. Hund im Wahnbachtal

3. Handy gefunden
Much Rathaus

Fundsachen der letzten 3 Monate
können Sie auch im Internetan-
gebot der Gemeinde Much unter
www.much.de nachlesen. Für die

Herausgabe von Fundsachen gilt
grundsätzlich, dass das Eigentum
an den entsprechenden Gegen-
ständen nachgewiesen werden
muss.
Weitere Informationen werden

natürlich auch telefonisch erteilt
unter: 02245 / 68-20, 68-52 oder
68-62 (Bürgerbüro).
Much, den 17.02.2025
Im Auftrag
Stefan Mauermann

Gemeinsam stark für guteGemeinsam stark für guteGemeinsam stark für guteGemeinsam stark für guteGemeinsam stark für gute
GeGeGeGeGemeinschaftsverpflegungmeinschaftsverpflegungmeinschaftsverpflegungmeinschaftsverpflegungmeinschaftsverpflegung
Mit Themen der gesunden Ernäh-
rung, deren Chancen und Heraus-
forderungen konnten wir uns am
6. Februar in der Villa Much, unter
fachlicher Begleitung von à ver-
dis, einem profilierten Beratungs-

unternehmen, im Rahmen einer
Bio-Bitte Initialveranstaltung in
kompetenter
Teilnehmer*innenbesetzung
intensiv beschäftigten
Das Initiativ-Team Much
BIO.LOGISCH dankt den Mucher
Kitas und Schulen/OGS, der

Verwaltung der Gemeinde Much,
den Unterstützer*innen der Öko-
modellregion und dem Ernäh-
rungsrats BergischesLand e.V.,
dem Caterer Lukullus, der aus
seiner Praxis berichtete, für den
spannenden und zielführenden
Austausch.

Es freut uns, dass konkrete Ab-
sprachen für die Weiterarbeit am
Thema getroffen wurden. So ist
ein „Runder Tisch Gemeinschafts-
verpflegung“ in Planung.

Für die Bio-Gemeinde Much
Sabine Müller



Mitteilungsblatt Much – 21. Februar 2025 – Woche 8 / 21.02.2025 – www.mitteilungsblatt-much.de4

Obstbaum Veredelungskurs

Schließung Hallenbad

Sie haben Interesse an der Ver-
edelung von Obstbäumen? Dann
ist dies hier genau das richtige
für Sie. Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren soll auch in die-
sem Jahr wieder ein Obstbaum-
veredelungskurs stattfinden.
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: 14.03.2025 ab 14 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o: Technik und Bauernmuseum

Berzbach, Berzbach 20,
53804 Much
Der Kurs ist kostenlos und auf
eine Anzahl von 15 Teilnehmern
begrenzt. Durchgeführt wird der
Veredelungskurs von unserem Obst-
baumwart Rainer Przcygoda, wel-
cher neben Kernobst auch wieder
besonders viele Veredelungsreiser

von Steinobst mitbringen wird.
Anmelden können sie sich bei
Herrn Przcygoda unter folgender
Telefonnummer 0177/5314960
oder per Mail unter
rainer.przygoda@yahoo.de.
Die selbstveredelten Bäume dürfen
selbstverständlich, wie jedes Jahr,
von den Teilnehmern für den

heimischen Garten mitgenommen
werden.
Bei Interesse an einem Obst-
baumschnittkurs können Sie sich
ebenfalls an Herrn Przcygoda
wenden.
Much, den 18.02.2025
Im Auftrag
Kathrin Kemmerling

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Liebe Badegäste,
am Donnerstag den 27.02.2025Donnerstag den 27.02.2025Donnerstag den 27.02.2025Donnerstag den 27.02.2025Donnerstag den 27.02.2025
findet NURNURNURNURNUR das Frühschwimmen

statt. Nachmittags ist das Hal-
lenbad geschlossen.
Vom 28.02 bis zum 03.03.202528.02 bis zum 03.03.202528.02 bis zum 03.03.202528.02 bis zum 03.03.202528.02 bis zum 03.03.2025

bleibt das Hallenbad geschlossen.geschlossen.geschlossen.geschlossen.geschlossen.
Das Hallenbad-Team wünscht eine
schöne Karnevalszeit.
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Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Urlaub der ortsansässigen Ärzte

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-

Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
ApothekApothekApothekApothekApothekennotdienst - zentrennotdienst - zentrennotdienst - zentrennotdienst - zentrennotdienst - zentrale Nrale Nrale Nrale Nrale Nr.....
vom Festnetz (kostenfrei)
0800/00228330800/00228330800/00228330800/00228330800/0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

Tierarztpraxis Dr. Ammon
Samstag, Sonntag, Feiertag: 1
0 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mobil
0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz: 02203/ 33323
Tierklink Kaiserberg:
0203/ 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg: tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 98670001805 98670001805 98670001805 98670001805 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
Tel.: 0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 bis 11 Uhr
donnerstags 16 bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter

der Telefon-Nr.: 0800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.: 0800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 / 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800/7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde in Neunkirchen Hauptstr. 78
an. Die Sprechstunde findet im Raum
E.04, Telefon: 02247/ 921555521

Die Praxis von Iris Franken ist vom
27.02.25 bis 04.03.2025.
Die Praxis von Dirk Überhost ist
vom 17.03.25 bis 28.03.2025 ge-
schlossen.
Die Vertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärzte
vor Ort:

Jan Grothaus, Hauptstr. 21,
53804 Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22,
53804 Much, Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-73
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Evangelische Kirche Much

Kath. Kirchengemeinde
St. Anna

Es grüßt sie das Presbyterium mit
dem Wochenspruch:
„Heute, wenn ihr seine Stimme
hört, so verstockt eure Herzen
nicht.“ Hebr 3,15
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar

10 Uhr - Gottesdienst
(Pfr. S. Frackenpohl-Koberski)
Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
10 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Offener Treff für Eltern
mit Kindern

Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
15 Uhr - Erzählcafé
17.30 Uhr - Kirchenchor
19 Uhr - Ökumenisches
Friedensgebet
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
19.30 Uhr - „Mann trifft sich!“-
Der neue, konfessionsunabhängige
Männerkreis (Thema: offen)
Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
10 Uhr - Babymassage
18.15 Uhr - Probe Posaunenchor
„Herrgottsblechle“
Frauen aller Konfessionen ladenFrauen aller Konfessionen ladenFrauen aller Konfessionen ladenFrauen aller Konfessionen ladenFrauen aller Konfessionen laden

zum zum zum zum zum WWWWWeltgebetstag eineltgebetstag eineltgebetstag eineltgebetstag eineltgebetstag ein
Rund um den Globus reichen sich
am Freitag, 7. März, Menschen
die Hände zum Gebet. Auch wir in
Much laden herzlich zum Weltge-
betstag ein. Der Gottesdienst wird
in der katholischen Kirche abge-
halten und beginnt um 15 Uhr. Im
Anschluss daran findet im evange-
lischen Gemeindehaus bei Kaffee,
Kuchen und Schnittchen ein Licht-
bildervortrag über das Land und die
Menschen der Cookinseln statt.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -
7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
18 Uhr - Hl. Messe entfällt
Sonntag, 2. März -Sonntag, 2. März -Sonntag, 2. März -Sonntag, 2. März -Sonntag, 2. März -
8. Sonntag im Jahreskreis8. Sonntag im Jahreskreis8. Sonntag im Jahreskreis8. Sonntag im Jahreskreis8. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Donnerstag, 27. Februar,

entfällt die Abendmesse in Her-
merath und auch das Büro bleibt
an diesem Tag geschlossen.
Am Donnerstag, 6. März, feiern
wir die Abendmesse mit der Aus-
teilung des Aschenkreuzes.
In der Fastenzeit laden wir wieder
vor der Abendmesse zur Kreuz-
wegandacht ein. Die erste Kreuz-
wegandacht beginnt am 13. März
um 17.30 Uhr.
Aus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem Pfarrverband
Am Samstag, 22. Februar und
Sonntag, 23. Februar, werden die
Messdiener Briefumschläge für
die Messdiener-Romwallfahrt ver-
teilen, oder Sie finden diese im
Kollekten Körbchen. Wenn Sie die
Romwallfahrt der Messdiener un-
terstützen möchten, können Sie
entscheiden ob man Ihnen eine
Karte zurückschreibt oder für Sie
eine Kerze entzündet. Die Brief-
umschläge können Sie bis zum
15. März in den Pfarrbüros ab-
geben oder einwerfen.
Sie sind herzlich zum WWWWWeltgebets-eltgebets-eltgebets-eltgebets-eltgebets-
tag der Frauentag der Frauentag der Frauentag der Frauentag der Frauen am Freitag, 7. März,
um 18 Uhr zum Gottesdienst in
St. Margareta nach Neunkirchen
eingeladen.
Wir sammeln weiterhin SpendenSpendenSpendenSpendenSpenden
für die für die für die für die für die TTTTTafelafelafelafelafel.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@kath-nkse.de
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth

Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
9.30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
18.30 Uhr -
Hl.M. f.d. Verst. d. Woche
Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere Mitteilungen
Donnerstagssenioren:Donnerstagssenioren:Donnerstagssenioren:Donnerstagssenioren:Donnerstagssenioren: 6. März,
15 bis 17 Uhr, im „Café Alte Schule“,
Burgstr., Ruppichteroth
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
18.30 Uhr -
Hl.M. f.d. Verst. d. Woche

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere Mitteilung
Kirchengemeindeverband:Kirchengemeindeverband:Kirchengemeindeverband:Kirchengemeindeverband:Kirchengemeindeverband:
Alle Angebote unseres Kath.
Familienzentrums Bröltal finden
Sie auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.

Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat, von 15 bis 17 Uhr /
015736532204 erreichbar. Sozial-
dienst kath. Frauen: Fr. Zimmer-
mann, 0175 5708636, jeden 2. und
4. Donnerstag in Much,
9 bis 12 Uhr
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden
2. Donnerstag von 13 bis 15 Uhr
geöffnet: Ruppichteroth,

Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Gebetsintentionen
bitte immer einen Monat im
Voraus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Montag bis Freitag,
9 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung.
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Jehovas Zeugen
Öffentliche Zusammenkunft zum
Kennenlernen ihrer Bibel

20. Februar20. Februar20. Februar20. Februar20. Februar
19 Uhr - Zusammenkunft
23. Februar23. Februar23. Februar23. Februar23. Februar

10 Uhr - Vortrag
Adresse:
Wersch 65, 53804 Much
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
KöB MuchKöB MuchKöB MuchKöB MuchKöB Much, Öffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöB
Much,Much,Much,Much,Much, Kirchplatz 8
Zu folgenden Öffnungszeiten ist
das Team für Sie da:
mittwochs von 16 bis 19 Uhr,
freitags von 15 bis 18 Uhr,
samstags und sonntags
von 10 bis 12 Uhr. Vorbestellungen
gerne per E-Mail
koeb.much@erzbistum-koeln.de
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr,
freitags von 14.30 bis 17.30 Uhr
geöffnet.
Herz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und Hände
Können Sie sich vorstellen jeman-
dem aus der Zeitung vorzulesen
oder mit ihm/ihr spazieren zu ge-
hen? Vielleicht ist auch eine Un-
terstützung beim Einkaufen mög-
lich oder sind Sie ein guter Zuhö-
rer? Alles gute Eigenschaften, die
für den ehrenamtlichen Be-
suchsdienst von Herz und Hände
hervorragend passen.
Unterstützen Sie unser Team
durch Ihr ehrenamtliches Enga-
gement.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei Stephan Heuser, Engage-
mentförderer 02245 9119170,
per E-Mail
Stephan.Heuser@
Erzbistum-Koeln.de.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere

ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046.
7.7.7.7.7. März, März, März, März, März, 15 Uhr -  15 Uhr -  15 Uhr -  15 Uhr -  15 Uhr - WWWWWeltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstag
der Frauen, St. Martinus, Muchder Frauen, St. Martinus, Muchder Frauen, St. Martinus, Muchder Frauen, St. Martinus, Muchder Frauen, St. Martinus, Much
Der diesjährige Titel des Weltge-
betstags lautet „Wonderfully Made“
(dt. „Wunderbar geschaffen“).
Christinnen der Cookinseln, einer
Inselgruppe im Südpazifik, viele,
viele tausend Kilometer von uns
entfernt, laden ein, ihre positive
Sichtweise zu teilen und ihre Hei-
mat und Kultur kennenzulernen.
Alle Frauen im Pfarrverband sind
herzlich zum Gottesdienst ein-
geladen. Anschließend gemein-
sames Kaffeetrinken im Evan-
gelischen Gemeindezentrum,
Schulstr. 2.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -
7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Familienmesse
Montag, 24. Februar -Montag, 24. Februar -Montag, 24. Februar -Montag, 24. Februar -Montag, 24. Februar -
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Matthias  Matthias  Matthias  Matthias  Matthias Apostel,Apostel,Apostel,Apostel,Apostel, F F F F Festestestestest
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
10 Uhr - Seniorenfrühstück
im Pfarrheim
Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
8.20 Uhr - Schulgottesdienst

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
14 Uhr - Beerdigung Ewald Manz
anschließend Exequien
Sonntag, 2.März -Sonntag, 2.März -Sonntag, 2.März -Sonntag, 2.März -Sonntag, 2.März -
8. Sonntag im Jahreskreis8. Sonntag im Jahreskreis8. Sonntag im Jahreskreis8. Sonntag im Jahreskreis8. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Kölsche Huhmess
14.30 Uhr - Tauffeier f. Elly Ma-
thea und Marten Joel Petke
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 22. Februar -Samstag, 22. Februar -Samstag, 22. Februar -Samstag, 22. Februar -Samstag, 22. Februar -
Kathedra PetriKathedra PetriKathedra PetriKathedra PetriKathedra Petri
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
keine Vorabendmesse
Samstag, 1.März -Samstag, 1.März -Samstag, 1.März -Samstag, 1.März -Samstag, 1.März -
Weltgebetstag d. FrauenWeltgebetstag d. FrauenWeltgebetstag d. FrauenWeltgebetstag d. FrauenWeltgebetstag d. Frauen
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
2. März, 9.30 Uhr - Kölsche Huh-2. März, 9.30 Uhr - Kölsche Huh-2. März, 9.30 Uhr - Kölsche Huh-2. März, 9.30 Uhr - Kölsche Huh-2. März, 9.30 Uhr - Kölsche Huh-
mess, St. Martinus, Muchmess, St. Martinus, Muchmess, St. Martinus, Muchmess, St. Martinus, Muchmess, St. Martinus, Much
Nach alter Tradition wird eine
Messe gefeiert mit karnevalisti-
schen Elementen. Die Messe wird
unter anderem mitgestaltet von
dem MartinusChor und den Over-
heder Hoffsänger, Im Anschluss an
die Messe lädt der Ortsauschuss
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein mit Getränken ein.
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14.30 bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078

GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 22. Februar -Samstag, 22. Februar -Samstag, 22. Februar -Samstag, 22. Februar -Samstag, 22. Februar -
Kathedra PetriKathedra PetriKathedra PetriKathedra PetriKathedra Petri
17 Uhr - Familienmesse
Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -
7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis
keine Tauffeier
Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
9.30 Uhr - Frauengemeinschafts-
messe, anschl. Frühstück
Samstag, 1.März -Samstag, 1.März -Samstag, 1.März -Samstag, 1.März -Samstag, 1.März -
Weltgebetstag d. FrauenWeltgebetstag d. FrauenWeltgebetstag d. FrauenWeltgebetstag d. FrauenWeltgebetstag d. Frauen
17 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -
7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Familienmesse
Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
kein Schulgottesdienst
Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
19 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
16 Uhr - Weiberfastnachtssitzung
der KFD Marienfeld
Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
18.30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe,
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 2.März -Sonntag, 2.März -Sonntag, 2.März -Sonntag, 2.März -Sonntag, 2.März -
8. Sonntag im Jahreskreis8. Sonntag im Jahreskreis8. Sonntag im Jahreskreis8. Sonntag im Jahreskreis8. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der
Filialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18.30 Uhr
in der Pfarrkirche.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
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Frauen aller Konfessionen
laden zum Weltgebetstag ein

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  
S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  
AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE  ODER  WWW.BODYPUR.DE

W I R  S TA RT E N  I N  DA S  N E U E  J A H R  M I T  TO L L E N  A N G E B OT E N
ABVERKAUF WEGEN KOLLEKTIONSWECHSEL

MATRATZE ULTRA STAR

jetzt 799 €
statt 1.299 €

jetzt 499 €
statt 999 €

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen 
Raumgewicht 75 kg, Silver Guard Bezug, 
rundum abnehmbar, antibakteriell, 
waschbar auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

20 cm MDI-Schaumkern mit 
7 Zonen, Raumgewicht 55 kg, Tencel-
Bezug, rundum abnehmbar, waschbar
auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

MATRATZE BS COMFORT 30

ABVERKAUF DER 

AUSSTELLUNGSBETTEN –

STARK RABATTIERT!

T E L L E R R A H M E N  
B O DY L I N E  2 0 0  N V

399 €
statt 599 €

nicht verstellbar, 
Größen: 
90, 100 x 200 cm

Solange der 
Vorrat reicht!

Motorisch verstellbar
Größen: 90, 100 x 200 cm,
11 cm hoch

TELLERRAHMEN 
BODYLINE 200 MIT MOTOR

1.199 €
statt 1.499 €

Immer am 1. Freitag im März jeden
Jahres, dieses Jahr am 7. März, rei-
chen sich seit fast 100 Jahren Men-
schen die Hände zum Gebet. Auch
in Much ist es zur Tradition gewor-
den den WGT zu feiern.
Um 15 Uhr treffen wir uns zum
Gottesdienst in der katholischen
Kirche. Im Anschluss daran laden
wir wieder bei Kaffee, Kuchen und
Schnittchen zu einem Lichtbilder-
vortrag über die Cookinseln in
das evangelische Gemeindehaus
ein. Die 15 Cookinseln mit dem

dazugehörenden Seegebiet, ein
Archipel, im Südpazifik gelegen,
erinnert mit all seiner Schönheit
an ein Paradies, steht aber vor
großen Herausforderungen.
Frauen der Cookinseln haben die
Literatur für den Gottesdienst mit
erfrischenden Liedern des Landes
gestaltet. Lassen wir uns in eine
andere Welt versetzen.
Wir laden Sie alle herzlich ein und
freuen uns auf viele Besucher.
Das Mucher WGT Organisations-
team



Mitteilungsblatt Much – 21. Februar 2025 – Woche 8 / 21.02.2025 – www.mitteilungsblatt-much.de10



Mitteilungsblatt Much – 21. Februar 2025 – Woche 8 / 21.02.2025 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Hebesätze für die Grundsteuer ab 2026

CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

Ende: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiert

In den letzten Wochen wurden von
der Gemeindeverwaltung die
Grundsteuerbescheide für 2025
versandt. Einige werden sich ver-
wundert die Augen gerieben ha-
ben, als sie sahen, welche Forde-
rungen zukünftig auf sie zukom-
men. Wobei es auch Gewinner bei
der Grundsteuerreform gibt, die
trotz Erhöhung der Hebesätze nur
unwesentlich mehr oder sogar
weniger als bisher an Grundsteu-
er entrichten müssen. Über die
Gründe hierfür haben wir schon
mehrfach berichtet.
Als wenn die Mehrbelastungen
bei der Grundsteuer nicht schon
für Unmut genug gesorgt hätten,
wurde in den letzten Wochen in
verschiedenen Foren auch noch
verbreitet, dass die Gemeinde ab
2026 eine Erhöhung der Hebesätze
für die Grundsteuer auf 1950 v1950 v1950 v1950 v1950 v..... H. H. H. H. H.
und weitere Erhöhungen für die
Folgejahre beschlossen habe.
Wir können durchaus verstehen,
wenn diese Darstellung in den

Medien mit großer Sorge wahrge-
nommen wurde und können deren
Unmut darüber nachvollziehen. Es
ist zwar richtig, dass seitens des
Kämmerers im Haushaltsentwurf
für 2025 der oben genannte Hebe-
satz in der für 2026 angestrebten
Haushaltskonsolidierung darge-
stellt wurde. Allerdings, gibt es für
diese Erhöhungen keine Beschlüs-keine Beschlüs-keine Beschlüs-keine Beschlüs-keine Beschlüs-
sesesesese seitens des Rates.
Wir als CDU-Fraktion haben in der
Vergangenheit schon mehrfach
darauf hingewiesen, dass wir sol-
che Erhöhungen nicht mittragennicht mittragennicht mittragennicht mittragennicht mittragen
werden, selbst wenn eine Haus-
haltskonsolidierung nicht erreicht
werden sollte.
Bereits die Erhöhung der Hebesätze
für 2025 haben wir kritisch gesehen,
zumal mögliche Mehrbelastungen
durch die Grundsteuerreform für
einzelne Bürgerinnen und Bürger für
uns nicht absehbar waren.
Die Mehrbelastungen, die sich bei
vielen Grundstückeigentümern
ergeben, beruhen in der Regel auf

neu ermittelten Bodenrichtwer-
ten und der Größe der Grund-
stücke. In einer Ausgabe des
Mitteilungsblattes wurde hierzu
ein zutreffendes Beispiel für ein
älteres Fachwerkhaus seitens der
Grünen/Bündnis90 dargestellt.
Hätte die Mehrheit des Rates dem
Antrag der Grünen zugestimmt,
wäre der Hebesatz ab 2025 auf
1.200 v1.200 v1.200 v1.200 v1.200 v..... H. H. H. H. H. festgesetzt worden.

Auch wenn uns der Hebesatz für
das Fachwerkhaus nicht bekannt
ist, kommt man anhand der in
dem Bericht aufgeführten Beträ-
ge auf eine jährliche Grundsteuer
von 758 €,von 758 €,von 758 €,von 758 €,von 758 €, eine Steigerung vonvonvonvonvon
195 €195 €195 €195 €195 € gegenüber der Festsetzung
von 890 v890 v890 v890 v890 v.H..H..H..H..H. für 2025.
Ihre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU Much
Peter Steimel
Fraktionsvorsitzender

Thomas Knam

Anzeige

Aufstellungsversammlung
der CDU-Much

Am 07.02.2025 fand die Aufstel-
lungsversammlung für die Bewer-
ber zur Kommunalwahl 2025 statt.
Als Gäste konnte der Vorsitzende
der CDU Much die Bundestags-
abgeordnete Elisabeth Winkel-
meier-Becker, den Landtagsab-
geordneten Björn Franken und
aus Lohmar den CDU-Kollegen
Matthias Schmidt begrüßen.
Als Bürgermeisterkandidat für
Much wurde Karsten Schäfer ein-
stimmig nominiert. In einer be-
eindruckenden Präsentation konn-
te er seine fachliche Qualifikation
überzeugend darstellen. So war
er in verschiedenen Ämtern der
Kreisverwaltung tätig und nach
dem Studium zum Diplom Verwal-
tungswirt, wurde er im Amt für
Umwelt und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises eingesetzt.
Währenddessen hatte er einen
Lehrauftrag als nebenamtlicher
Dozent an der Fachhochschule für
öffentliche Verwaltung in Köln,
Schwerpunkt: besonderes Ord-
nungsrecht und Eingriffsverwal-
tung, Umwelt- und Baurecht.

Weiterhin war er in der Gemein-
de Windeck als Leiter der Stabs-
stelle für Wirtschaftsförderung,
Kultur und Tourismus tätig. Er ar-
beitete als Prokurist der Wirt-
schaftsförderungs- und Entwick-
lungsgesellschaft und später als
Geschäftsführer des Tourismusver-
eins „Windecker Ländchen e.V.“
Seit 2014 ist er Beigeordneter der
Gemeinde Much. Mit diesem über-
zeugenden Werdegang hat Kars-
ten Schäfer ideale Voraussetzun-
gen für das Amt des Bürgermeis-
ters der Gemeinde Much.
Weiterhin wurden die Ratskan-
didaten und die Bewerber für
die Reserveliste nominiert. Es
konnte unser Team nicht nur ver-
jüngt, sondern auch breiter auf-
gestellt werden. Die CDU-Much
hat damit frühzeitig für die Kom-
munalwahl 2025 eine schlag-
kräftige Mannschaft für die be-
vorstehende Kommunalwahl
2025 aufgestellt.
Ihre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-Much
Thomas Knam
Vorsitzender CDU-Much
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Anzeige

„Fleiß muss sich im Portemonnaie auszahlen“
Die Agenda von Bundestagskandidatin Lisa Winkelmeier-Becker (CDU)

WWWWWelche politischen elche politischen elche politischen elche politischen elche politischen TTTTThemen lie-hemen lie-hemen lie-hemen lie-hemen lie-
gen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Her-----
zen und warum?zen und warum?zen und warum?zen und warum?zen und warum?
Die aktuelle wirtschaftliche
Schwäche macht sich auch in
unserer Region bemerkbar. Auch
bei renommierten Firmen gehen
gute Arbeitsplätze verloren. Hier
braucht es eine Schubumkehr
mit wirksamen Maßnahmen für
eine preiswertere, saubere En-
ergie, gegen gängelnde Büro-
kratie, für Forschung und Ent-
wicklung sowie wenn möglich
steuerliche Entlastungen. Auch
mit kleineren Einkommen muss
man sich etwas aufbauen kön-
nen, Fleiß muss sich im Porte-
monnaie auszahlen. Als frühere
Richterin am Amtsgericht setze
ich mich für einen durchset-
zungsstarken Rechtsstaat ein,
der konsequent gegen kriminel-
le Täter und Gefährder vorgeht
und der das Recht auch gegenü-
ber irregulärer Migration durch-
setzt.
Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-
tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-

sern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick auf
VVVVVerkerkerkerkerkehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale Anbindung?Anbindung?Anbindung?Anbindung?Anbindung?
Zur Förderung nachhaltiger Mo-
bilität brauchen wir den Ausbau
von Ladestationen und die aus-
kömmliche Finanzierung des
ÖPNV. Dazu muss meines Er-
achtens die Verstetigung des
Deutschlandtickets gehören. Die
ICE-Halte in Siegburg sind für die
Region essenziell und müssen bei
jedem Fahrplanwechsel der Bahn
verteidigt werden.
Die Instandhaltung des Schienen-
netzes v.a. auf der Siegstrecke
muss besser werden, damit der
Fahrplan für Pendler verlässlich
funktioniert. Die Rheinquerung in
Niederkassel als Tunnellösung
bleibt im Bundesverkehrswege-
plan. Für eine starke digitale In-
frastruktur müssen unnötige Hür-
den in den Planungs- und Geneh-
migungsverfahren abgebaut wer-
den.
Welche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, um
die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-
meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?
Tausende Menschen engagieren

sich ehrenamtlich in Chören, Tra-
ditions-, Sport- oder Karnevals-
vereinen in unserer Region. Ihnen
geht es um die Freude an dieser
Arbeit, nicht darum, Stunden am
Schreibtisch zu verbringen. Des-
halb wollen wir ein Vereinspaket
umsetzen, mit dem wir die ehren-
amtlich Tätigen bei Bürokratie,
Datenschutz und Haftungsfragen
entlasten. Wir wollen außerdem
die Ehrenamts- und die Übungs-
leiterpauschale spürbar erhöhen,
damit die Sportvereine auch
weiterhin Trainer und Trainerinnen
für Jugendarbeit und Breitensport
finden.
Was motiviert Sie, erneut für denWas motiviert Sie, erneut für denWas motiviert Sie, erneut für denWas motiviert Sie, erneut für denWas motiviert Sie, erneut für den
Bundestag zu kandidieren, undBundestag zu kandidieren, undBundestag zu kandidieren, undBundestag zu kandidieren, undBundestag zu kandidieren, und
welche Ziele haben Sie speziellwelche Ziele haben Sie speziellwelche Ziele haben Sie speziellwelche Ziele haben Sie speziellwelche Ziele haben Sie speziell
für unsere Region?für unsere Region?für unsere Region?für unsere Region?für unsere Region?
Wir erleben eine Zeit des Um-
bruchs, in der Prioritäten neu de-
battiert werden müssen. Ich möch-
te an den entscheidenden Wei-
chenstellungen mitarbeiten: für
eine starke Europäische Union mit
klarer Ausrichtung auf NATO und
Westbindung.
Für Nachhaltigkeit bei Finanzen
ebenso wie beim Klima- und Um-
weltschutz, damit auch junge
Menschen eine gute Zukunft ha-
ben. Für eine Wirtschafts- und So-
zialpolitik, die den Unternehmen
Freiraum für ihre Ideen gibt, die
den Menschen ein gutes Auskom-
men ermöglicht, und die soziale
Sicherheit gibt. Damit wir die Ge-
sellschaft auch in Zeiten zusam-
menzuhalten, in denen das Wirt-
schaftswachstum hinter den ge-
wohnten Steigerungen zurück-
bleibt.
Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-

herigen herigen herigen herigen herigen Amtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie in
Bezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere Region
besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?
Von Bürgergesprächen, Besu-
chen bei Wohlfahrtsverbänden
über Kitas und Schulen bis zu
den lokalen Unternehmen neh-
me ich viele Eindrücke, Fakten
und Argumente mit nach Berlin.
In unserer Region finden sich ja
alle Berliner Themen wieder: Wir
haben Industrie und Landwirt-
schaft, Städte mit gutem kultu-
rellem Angebot, aber steigen-
den Mieten, Dörfer in schöner
Landschaft, aber mit unzurei-
chender ÖPNV-Anbindung und
Gesundheitsversorgung. Wir ha-
ben einen großen Reichtum an
ehrenamtlichem Engagement,
der unfassbar wertvoll ist für das
Zusammenleben.
Das zeichnet unsere Region aus
und könnte durch keine staatli-
che Leistung ersetzt werden!
Was möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den Bürgern
unserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mit
auf den auf den auf den auf den auf den WWWWWeg geben?eg geben?eg geben?eg geben?eg geben?
Unser Land und gerade auch un-
sere Region ist lebens- und lie-
benswert.
Persönliche Freiheit, Demokra-
tie und Rechtsstaat erleben wir
als selbstverständlich. Unsere
freiheitliche Demokratie steht
aber unter Druck, wenn einige
neu definieren wollen, wer „das
Volk“ ist und einen Gegensatz
zwischen „Volk“ und „Eliten“
aufbauen. Lassen Sie uns ge-
meinsam für eine starke, tole-
rante Gemeinschaft eintreten
und die freiheitliche Demokra-
tie verteidigen. Das erfordert
unseren gemeinsamen Einsatz!
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Anzeige

Unsere Region lebenswert und zukunftsfähig halten,
dafür setze ich mich ein

Interview mit Sebastian Hartmann (SPD)

WWWWWelche polit ischen elche polit ischen elche polit ischen elche polit ischen elche polit ischen TTTTThemenhemenhemenhemenhemen
liegen Ihnen besonders amliegen Ihnen besonders amliegen Ihnen besonders amliegen Ihnen besonders amliegen Ihnen besonders am
HerHerHerHerHerzen und warum?zen und warum?zen und warum?zen und warum?zen und warum?
Der Rhein-Sieg-Kreis ist lebens-
wert und attraktiv. Ich möchte,
dass unsere Heimat ein guter
Ort zum Leben, Arbeiten und
Wohnen bleibt. Als wachsende
Region müssen wir mehr be-
zahlbaren Wohnraum für den
steigenden Bedarf schaffen.
Unsere Infrastruktur stößt an
ihre Grenzen: Der starke Zuzug
führt zu hohem Verkehrsaufkom-
men und Staus, während die
Bahn oft unzuverlässig ist. Ich
setze mich für Investitionen in
Straßen und Schienen ein, um
Verkehrswege durchgängiger zu
machen und die Bahn zu ver-
bessern. Gute medizinische Ver-
sorgung, moderne Schulen und
Kita-Plätze sind entscheidend
für die Lebensqualität. Wir brau-
chen mehr Investitionen in die
soziale Infrastruktur, damit die
Region für alle Generationen
lebenswert bleibt.
Eine moderne Verwaltung er-
spart zeitraubende Behörden-
gänge - deshalb setze ich mich
für Glasfaserausbau und digitale
Prozesse ein.
Welche konkreten MaßnahmenWelche konkreten MaßnahmenWelche konkreten MaßnahmenWelche konkreten MaßnahmenWelche konkreten Maßnahmen
ppppplanen Sie, um die wirtschaft-lanen Sie, um die wirtschaft-lanen Sie, um die wirtschaft-lanen Sie, um die wirtschaft-lanen Sie, um die wirtschaft-
liche Entwicklung in unsererliche Entwicklung in unsererliche Entwicklung in unsererliche Entwicklung in unsererliche Entwicklung in unserer
Region zu fördern?Region zu fördern?Region zu fördern?Region zu fördern?Region zu fördern?
In unserer Industrieregion fin-
det an Standorten wie z.B. in
Lohmar, Eitorf und Niederkassel
ein tiefgreifender Wandel statt.
Ich setze mich dafür ein, diese
Standorte zu erhalten und die
richtigen Rahmenbedingungen
zu schaffen, etwa durch verein-
fachte Genehmigungsverfahren
und weniger Bürokratie, um Ar-
beitsplätze zu sichern und neue
zu schaffen. Unsere Berufskol-
legs, weiterführende Schulen
und Universitäten müssen gut
ausgestattet werden, damit
alle einen Studien- oder Aus-
bildungsplatz erhalten.
Gleichzeitig müssen wir die
Zuwanderung von Fach- und Ar-
beitskräften fördern, um offe-
ne Stellen zu besetzen.
Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-
tur in unserer Region verbestur in unserer Region verbestur in unserer Region verbestur in unserer Region verbestur in unserer Region verbessern,sern,sern,sern,sern,

insbesondere im Hinblick auf insbesondere im Hinblick auf insbesondere im Hinblick auf insbesondere im Hinblick auf insbesondere im Hinblick auf VVVVVererererer-----
kkkkkehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale Anbindung?Anbindung?Anbindung?Anbindung?Anbindung?
Damit unsere Region mobil bleibt,
müssen Land und Bund mehr in
überregionale Verkehrswege in-
vestieren. Dazu gehören die Wie-
derherstellung der Zweigleisigkeit
der Siegstrecke, die ernsthafte
Prüfung einer zusätzlichen Rhein-
querung zur Entlastung des Stra-
ßenverkehrs und die Stadtbahn
Bonn-Niederkassel-Köln als Er-
gänzung des Nahverkehrs.
Der Glasfaserausbau ist in länd-
lichen Regionen entscheidend.
Öffentliche Förderung ist hier
unerlässlich, um weiße Flecken
zu schließen. Das Deutschland-
ticket muss dauerhaft erhalten
bleiben und günstiger werden,
um den Nahverkehr zur echten
Alternative zu machen.
Welche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, um
die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-
meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?
Ich setze mich für eine Altschul-
denregelung ein, bei der Bund und
Länder die hohen kommunale
Schulden in unserer Region über-
nehmen, um Investitionen vor Ort
zu ermöglichen.
Die Unterbringung und Integrati-
on von Flüchtlingen dürfen kein
finanzielles Risiko für die Kom-
munen sein. Daher setze ich mich
seit langem für eine vollständige
Kostenübernahme durch Bund und
Länder ein.
Ein Deutschlandfonds soll Inves-
titionen in Wirtschaft, Infrastruk-
tur und Kultur vor Ort fördern, um
neben wirtschaftlicher Entwick-
lung auch ein lebendiges kultu-
relles und soziales Miteinander
zu stärken.
Die Förderung von Vereinen,
Ehrenamt und Brauchtum liegt mir
besonders am Herzen.
Was motiviert Sie erneut, für denWas motiviert Sie erneut, für denWas motiviert Sie erneut, für denWas motiviert Sie erneut, für denWas motiviert Sie erneut, für den
Deutschen Bundestag zu kandi-Deutschen Bundestag zu kandi-Deutschen Bundestag zu kandi-Deutschen Bundestag zu kandi-Deutschen Bundestag zu kandi-
dieren und welche Ziele habendieren und welche Ziele habendieren und welche Ziele habendieren und welche Ziele habendieren und welche Ziele haben
Sie speziell für unsere Region?Sie speziell für unsere Region?Sie speziell für unsere Region?Sie speziell für unsere Region?Sie speziell für unsere Region?
Ich möchte auch in Zukunft dafür
sorgen, dass der Rhein-Sieg-Kreis
lebenswert ist.
Dafür werde ich mich weiter mit
meinen Kontakten und Möglich-
keiten dafür einsetzen, dass un-
sere Region weiter gefördert und
das weiter investiert wird - für

gute Arbeitsplätze, bezahlbaren
Wohnraum, eine starke Infra-
struktur und ein solidarisches
Miteinander.
Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-
herigen herigen herigen herigen herigen Amtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie in
Bezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere Region
besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?
Die Region Bonn-Rhein-Sieg ist
ein wichtiger Standort für Sicher-
heit und Cyber-Security mit zahl-
reichen Behörden, die sich mit Be-
völkerungsschutz und digitaler Si-
cherheit befassen. Als innenpoli-
tischer Sprecher der SPD-Bundes-
tagsfraktion habe ich mich inten-
siv mit diesen Themen beschäf-
tigt und sehe großes Potenzial.
Ein wichtiges Thema war auch das
Bonn-Berlin-Gesetz. Unsere Re-
gion hat viel zu bieten, doch die
Verhandlungen dazu konnten we-
gen der vorzeitig endenden
Wahlperiode nicht erfolgreich

abgeschlossen werden. Diese
Stärken werden angesichts der
Zeitenwende gebraucht und
unsere Region ist stark.
Was möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den Bürgern
unserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mit
auf den auf den auf den auf den auf den WWWWWeg geben?eg geben?eg geben?eg geben?eg geben?
Deutschland ist ein wirtschaft-
lich starkes Land und hat eine
starke Gesellschaft.
Wir blicken auf eine lange Zeit
des Friedens, der Freiheit und
der Demokratie zurück - aber
nichts davon ist selbstver-
ständlich.
Die Region Bonn-Rhein-Sieg ist
untrennbar mit der Erfolgsge-
schichte der Bundesrepublik
Deutschland verbunden. Sie
steht für Zusammenhalt, eine
erfolgreiche Demokratie, Fort-
schritt und Toleranz. Darauf bin
ich stolz - und genau dafür müssen
wir uns einsetzen.
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Grundsteuer, Haushalt und die Zukunft
unserer Gemeinde
Warum stehen extreme Hebesätze in der Haushaltsplanung?

Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren

Die Grundsteuererhöhung sorgt
in Much für Diskussionen - zu
Recht. Besonders die geplanten
Hebesätze von 1950% für 2026 und
2100% für 2027 schockieren und
haben bereits für deutliche Protes-
te gesorgt. Doch was bedeuten die-
se Zahlen wirklich? Um das zu ver-
stehen, muss man sich mit den Hin-
tergründen der kommunalen Finanz-
planung beschäftigen.
Die Grundsteuer setzt sich aus
zwei Faktoren zusammen: dem
Grundsteuermessbetrag und dem
Hebesatz. Der Messbetrag wurde
im Zuge der bundesweiten Re-
form neu berechnet und bleibt nun
konstant, während der Hebesatz
jedes Jahr von der Gemeinde neu
festgelegt wird.
Seit 2016 befindet sich Much im
Haushal tss icherungskonzept .
Das bedeutet, dass die Gemein-
de nicht mehr frei über ihren

Haushalt entscheiden kann, son-
dern die Kommunalaufsicht die-
sen genehmigen muss. Innerhalb
von 10 Jahren, also spätestens
bis 2026, soll ein ausgeglichener
Haushalt vorliegen, in dem die
laufenden Einnahmen sämtliche
Ausgaben decken.
Im Jahr 2024 hat die Gemeinde
durch die Grundsteuer B rund 4
Millionen Euro eingenommen.
Durch die Hebesatz-Erhöhung auf
890% steigt diese Summe 2025
auf etwa 4,5 Millionen Euro, also
um 500.000 Euro mehr als im Vor-
jahr. Dennoch reicht diese Steige-
rung aktuell nicht aus, um die fi-
nanziellen Herausforderungen der
kommenden Jahre zu lösen.
Die laufenden Kosten, insbesondere
für Personal, Pflichtaufgaben und
geplante Investitionen, steigen im
Haushaltsplan weiter an. Um trotz-
dem bis 2026 einen ausgeglichenen

Haushalt ausweisen zu können,
wurde in den Haushaltsplanungen
mit stark steigenden Hebesätzen
kalkuliert. Es handelt sich hierbei
um eine Modellrechnung, um den
Haushalt überhaupt genehmi-
gungsfähig zu machen. Ohne Ge-
nehmigung dürften keine freiwil-
ligen Mittel mehr ausgegeben
werden, etwa für das Tourismus-
büro oder Begegnungsstätten.
Auch größere Investitionen könn-
ten in Gefahr geraten, da unklar
ist, inwiefern diese unter einer
haushaltslosen Führung noch
umgesetzt werden könnten.
Dennoch müsste die Gemeinde
weiterhin alle Pflichtaufgaben
erfüllen, wenn auch mit finanzi-
ellen Einschränkungen.
Welche Position haben nun wir
Grünen? Zunächst die gute Nach-
richt: Im Vergleich zu anderen
kleinen Gemeinden ist unsere

Einnahmesituation gut. Allerdings
gibt die Gemeinde viel Geld aus,
sowohl für den laufenden Betrieb
als auch für Investitionen. Hier
müssen wir Einsparungen vorneh-
men, anstatt die Last der hohen
Ausgaben auf die Bürger*innen
abzuwälzen.
Durch den Protest der Bürger*
innen findet unsere Position nun
mehr Unterstützung, und der
Haushalt wurde nochmals überar-
beitet - das Defizit wurde um ca.
2 Millionen Euro reduziert. Wir
freuen uns, wenn Sie sich für die
Haushaltsplanung interessieren
und werden auch weiterhin aus-
führlich informieren. Sie finden
die Beiträge aus den letzten
Wochen sowie weitere Informa-
tionen zu unserer Position auf
wwwwwwwwwwwwwww.grüne-much.de.grüne-much.de.grüne-much.de.grüne-much.de.grüne-much.de. Schreiben
Sie uns auch gerne an
gruene.much@web.de

Pauline Gödecke

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Bundestagskandidat Niko Gräfrath in Neunkirchen
Zustimmung der Jugend zur Aktienrente

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Kandidat Niko Gräfrath am FDP Wahlstand in NeunkirchenKandidat Niko Gräfrath am FDP Wahlstand in NeunkirchenKandidat Niko Gräfrath am FDP Wahlstand in NeunkirchenKandidat Niko Gräfrath am FDP Wahlstand in NeunkirchenKandidat Niko Gräfrath am FDP Wahlstand in Neunkirchen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie angekündigt stand am ver-
gangenen Montag unser Bundes-
tagskandidat Niko Gräfrath aus
Much in der Gaststätte „Ännchen“
in Neunkirchen zur Diskussion mit
Wählern zur Verfügung. Unter dem
Motto „auf ein Kölsch mit Niko!“
entspann sich eine lebhafte Unter-
haltung in angenehmer Atmosphä-
re zwischen Niko Gräfrath, Gästen
und Parteifreunden.
Niko Gräfrath betonte, dass die jun-
gen Leute auffallend mehr Interes-
se an den liberalen Vorschlägen zur
Alterssicherung zeigten, als ältere
Menschen. Kein Wunder, denn die

interessierten jungen Leute ha-
ben längst erkannt, dass sie im
bisherigen Rentensystem keine
Chance haben, ihren Lebensstan-
dard im Ruhestand halten zu kön-
nen. Die Absicht, eine Aktienba-
sierte zweite Säule der Alterssi-
cherung aufzubauen, fand großes
Interesse und viel Zustimmung bei
der Jugend. Es ist höchste Zeit,
nach diesem Konzept zu handeln,
die Jugend hat es verstanden!
Wir wünschen Ihnen ein angeneh-
mes Wochenende.
(gekürzter Beitrag von E. Seiffe,
FDP OV NKS)

Werner Michels



Mitteilungsblatt Much – 21. Februar 2025 – Woche 8 / 21.02.2025 – www.mitteilungsblatt-much.de16

Der Elektroschrott-Container: Ein ständiges Ärgernis
VerkehrsVerein Much

Das Ev. Familienzentrum
Arche Noah informiert

WWWWWer hat einen er hat einen er hat einen er hat einen er hat einen VVVVVorschlag für dieses Problem? Forschlag für dieses Problem? Forschlag für dieses Problem? Forschlag für dieses Problem? Forschlag für dieses Problem? Foto:oto:oto:oto:oto: HEPress HEPress HEPress HEPress HEPress

Schon öfters gab es Meldungen
über Brände und Abladungen ver-
schiedenster Art an diesem Stand-
ort. Nach dem Freiräumen der al-
ten Skater-Anlage gäbe es eine
zusätzliche Möglichkeit für diese
sinnvolle Entsorgungs-Alternati-
ve. Dort ist ja auch ein Platz für
Wohnmobile ausgeschildert. Ach-
im Hohlwein bearbeitet das The-
ma für uns. Die Abstimmungen mit
der Verwaltung laufen noch. Auf
jeden Fall fehlt an diesem Stand-
ort die soziale Kontrolle (trotz der
Nähe zur Rettungswache), die
womöglich den Vandalismus be-
enden könnte. Wer hat einen gu-
ten Vorschlag für die Lösung des
Problems? Bitte melden.
Für den VerkehrsVerein Much ar-
beiten viele Frauen und Männer

mit Begeisterung an vielen Stellen
und Themen. Die Gruppe hat und
macht Spaß, die Tür für neue Aktive
steht immer offen und die Gesellig-
keit kommt auch nicht zu kurz.
Wollten Sie schon immer mal den
VerkehrsVerein Much mit einer
Spende oder Mitgliedschaft un-
terstützen? Paypal-Spende auf
unserer Homepage möglich.
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Brönstrup, Tel. 2416, E-
Mail: wolfgang@broenstrup.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902, E-Mail:
harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im In-
ternet: www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
14.30-15.45 Uhr14.30-15.45 Uhr14.30-15.45 Uhr14.30-15.45 Uhr14.30-15.45 Uhr
„Joko, du und ich“ - Um die Bin-
dung zu Ihrem Kind zu stärken,
möchten wir gemeinsam eine
schöne Zeit verbringen. In der El-
tern-Kind-Aktion werden wir ge-
meinsam singen, spielen, Spaß
haben, Geschichten erzählen und
entspannen. Sie sammeln hierbei
neue Ideen für eine gemeinsame
Familienzeit.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
19.15 bis 20.30 Uhr19.15 bis 20.30 Uhr19.15 bis 20.30 Uhr19.15 bis 20.30 Uhr19.15 bis 20.30 Uhr
Qi Gong am Abend -
„Zeit für mich“
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
10 bis 11 Uhr10 bis 11 Uhr10 bis 11 Uhr10 bis 11 Uhr10 bis 11 Uhr
Babymassagekurs (ab der 3. Le-
benswoche) - Frau Krieger-Wei-
ermann kommt bis zum 7. März
wöchentlich ins Ev. Gemeinde-
haus.
Donnerstag, 6. März,Donnerstag, 6. März,Donnerstag, 6. März,Donnerstag, 6. März,Donnerstag, 6. März,
9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr
Sprechstunde der Familienhebam-
me und Esperanza-Beratung vor,
während und nach der Schwan-
gerschaft. Unter folgenden Num-
mern können Sie sich anmelden
und erhalten weitere Infos:
02241-1466078 oder
0151-25695351.
Samstag, 8. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 8. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 8. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 8. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 8. März, 9 bis 13 Uhr
Kindersachen Second-Hand-Basar

- Sie finden bei uns gut erhaltene
und sortierte Frühlings- und Som-
merkleidung für Babys und Kin-
der, Spielsachen, Bücher, Kinder-
schuhe, Matschklamotten, Um-
standsmode und vieles mehr rund
um Baby und Kind. Für das leibli-
che Wohl wird in unserer Cafete-
ria gesorgt. Es gibt Waffeln und
Kuchen - gerne auch zum Mitneh-
men. Der Cafeteria- und anteilige
Verkaufserlös kommt den Kindern
der Kindertagesstätte zugute.
Bei Fragen schreiben Sie uns
gerne eine E-Mail an:
basar.arche-noah@gmx.de
Wir freuen uns auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher, Verkäufe-
rinnen und Verkäufer. Ihr Orgateam
Samstag, 29. März,Samstag, 29. März,Samstag, 29. März,Samstag, 29. März,Samstag, 29. März,
10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr
Oasentag für Frauen -
„Ein Geschenk an sich selbst“
Infos über fs@rusch-much.de
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besuchen
unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team
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Jeck, vergnügt und voller Überraschungen:
die HUMA Shopping & Outlet

Anzeige

Die HUMA Shopping & Outlet in
Sankt Augustin präsentiert sich
von ihrer buntesten Seite: Von
närrischem Karnevalstreiben
über neue Marken-Highlights bis
hin zu spannenden Aktionen er-
wartet die Besucherinnen und
Besucher ein abwechslungs-
reiches Programm für die ganze
Familie.
Seit Jahren wächst die HUMASeit Jahren wächst die HUMASeit Jahren wächst die HUMASeit Jahren wächst die HUMASeit Jahren wächst die HUMA
Shopping & Outlet über sichShopping & Outlet über sichShopping & Outlet über sichShopping & Outlet über sichShopping & Outlet über sich
hinaushinaushinaushinaushinaus,,,,, wird immer vielfältiger wird immer vielfältiger wird immer vielfältiger wird immer vielfältiger wird immer vielfältiger,,,,,
schöner und attrschöner und attrschöner und attrschöner und attrschöner und attraktiveraktiveraktiveraktiveraktiver..... Das ak- Das ak- Das ak- Das ak- Das ak-
tuellste Highlight: Die Eröffnungtuellste Highlight: Die Eröffnungtuellste Highlight: Die Eröffnungtuellste Highlight: Die Eröffnungtuellste Highlight: Die Eröffnung
des neuen Outlet-Bereichs im
November 2024 macht die
HUMA nun noch attraktiver. Und
das lässt sich sogar messen: Mit
über 5,1 Millionen Besuchern im
Jahr 2024 und einem histori-
schen Tagesrekord von knapp
38.000 Menschen am 23. De-
zember bestätigt sich die Mo-
dernisierung und Umgestaltung
der HUMA auf allen Ebenen. Das
neue, innovative Hybrid-Konzept
aus klassischem Shopping, viel-
fältigen Angeboten für den täg-
lichen Bedarf und Outlet-Etage
ist ein voller Erfolg.
Nun geht die Erfolgsgeschichte
weiter! Schnäppchenjäger fin-
den im Obergeschoss bereits
18 namhafte Marken, die mit
Preisnachlässen von 30 bis
70 Prozent beeindrucken. Bis
Ende 2025 soll ein weiteres
Dutzend attraktiver Shops eröff-
nen - und schon in den kommen-
den Wochen geht’s los: Bugatti,
Lloyd und Petrol Industries wer-
den das tolle Angebot mit hoch-
wertiger Mode und Schuhen zu
verlockenden Outlet-Preisen
bereichern.
Die HUMA Shopping selbst bie-
tet auf den unteren Ebenen
weiterhin eine riesige Vielfalt
von Mode, Accessoires und
Beauty über Technik bis zu Spiel-
waren. Die neueste Eröffnung im

Erdgeschoss wurde gerade mit
ONLY & SONS gefeiert. Die däni-
sche Modemarke begeistert mit
lässiger Herrenmode für jeden
Anlass - von stylischen Business-
Outfits bis hin zu coolen Freizeit-
looks.
Jecke Zeiten in der HUMAJecke Zeiten in der HUMAJecke Zeiten in der HUMAJecke Zeiten in der HUMAJecke Zeiten in der HUMA
Bald erreicht die Karnevalssessi-
on ihren Höhepunkt und die HUMA
Shopping & Outlet ist mittendrin!
Am Freitag, den 21. Februar ab
16:45 Uhr verwandelt sich das
Center in eine närrische Hoch-
burg: Der traditionelle bunte Kar-
nevalsumzug schlängelt sich durch
die Shopping & Outlet Welt, bevor
es zum traditionellen Rathaus-
sturm geht. Wer noch auf der Su-
che nach dem perfekten Kostüm
ist, findet in der HUMA natürlich
auch das passende Outfit für die
tollen Tage.
Fan Friday: Gewinnen Sie einenFan Friday: Gewinnen Sie einenFan Friday: Gewinnen Sie einenFan Friday: Gewinnen Sie einenFan Friday: Gewinnen Sie einen
dm-Geschenkkorbdm-Geschenkkorbdm-Geschenkkorbdm-Geschenkkorbdm-Geschenkkorb
Am darauffolgenden Freitag, den
28. Februar geht der beliebte
„Fan Friday“ in die nächste Run-
de: Auf Facebook und Instagram
(@humaSanktAugustin) können
HUMA-Fans wie an jedem letzten
Wochenende des Monats ihr Glück
versuchen. Diesmal warten attrak-
tive Geschenkkörbe von dm auf
die Gewinner. Einfach den Social-
Media-Kanälen folgen, mitmachen
und Daumen drücken!
Gesundheit im Fokus:Gesundheit im Fokus:Gesundheit im Fokus:Gesundheit im Fokus:Gesundheit im Fokus:
HUMA HUMA HUMA HUMA HUMA WWWWWelttag im Märzelttag im Märzelttag im Märzelttag im Märzelttag im März
Und schon wartet das nächste
Event vor der Tür: Der HUMA Welt-
tag am Freitag, den 7. März steht
ganz im Zeichen der Gesundheit.
Besucherinnen und Besucher dür-
fen sich auf besondere Aktionen
und gesunde Überraschungen
freuen. Der perfekte Anlass, um
mit frischer Energie ins Frühjahr
zu starten!
KKKKKulinarische ulinarische ulinarische ulinarische ulinarische VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt
Nach dem Shopping oder als
Pause zwischendurch lädt der

modernisierte HUMA Foodcourt
im Obergeschoss zum Verweilen
und Auftanken ein. Neue Konzep-
te wie Royal India und Pommes-
liebe ergänzen das vielfältige
Angebot.
Und wenn die Frühlingssonne
bald wärmer wird, nehmen Sie
doch mal Platz auf den Terrassen
der Restaurants Extrablatt, La
Luna, Mangal x Lukas Podolski
oder Nonna di Mia.
Mit ihren einladenden Außen-
terrassen zum Marktplatz ha-
ben sie auch sonntags geöffnet

und bereichern das Stadtleben
von Sankt Augustin. Lassen Sie
es sich schmecken!
Infos & ParkenInfos & ParkenInfos & ParkenInfos & ParkenInfos & Parken
Alle Infos zu den Shops und Gas-
tronomien der HUMA Shopping
& Outlet sowie alle aktuellen
News finden Sie immer unter
www.huma.de - und das Beste
zum Schluss: Im großzügigen,
hell beleuchteten Parkhaus par-
ken Sie bei Ihrem Besuch immer
zwei Stunden kostenlos! Die
HUMA Shopping & Outlet freut
sich auf Sie!

FÜR DIE GANZE  

FAMILIE
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Neue Jacken für die TeichGirls

Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

03.02.2025 bis 21.03.2025

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis  

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

SPAREN MIT WINTERPREISEN

MARKISEN &  
    MARKISENTÜCHER

KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!HEUTE NOCH INFORMIEREN:

   JETZT IM WINTER  
BESONDERS GÜNSTIG!

SSPAREN MIT WINTERPREISEN

Die Jugendgarde der TeichGirls
erhielt von der Firma HOMA
Pumpenfabrik aus Neunkirchen-
Seelscheid neue Softshell-Jacken.

Der Geschäftsführer Hans Hoff-
mann und die Personalleiterin
Annette Schlürscheid übergaben
mit Freude den 21 Tänzerinnen
und ihren drei Trainerinnen die
neuen Jacken.

Die Freude war groß und die
TeichGirls bedanken sich von
Herzen für die großzügige
Spende.
Eure Teich-Girls

Im Einklang mit Körper, Geist und Seele
Neues vom Kneippverein

Kneipp vereintKneipp vereintKneipp vereintKneipp vereintKneipp vereint

Das Gesundheitskonzept nach
Sebastian Kneipp wurde stetig
und auf Basis neuester wissen-
schaftlicher Forschungsergebnis-
se weiterentwickelt und umfasst
heute fünf Elemente: Wasser, Be-
wegung, Ernährung, Heilpflanzen
und Lebensordnung. Hinter die-
sem ganzheitlichen Ansatz ver-
birgt sich die Erkenntnis, dass ein
hoch wirksames Immunsystem,
eine umfassende körperliche Fit-
ness und eine überdurchschnittli-
che Stressresistenz die Selbsthei-
lungskräfte anregt und die Wider-
standsfähigkeit stärkt. Dies sind
unverzichtbare Voraussetzungen
für den Lebens- und Arbeitsstil
unserer Zeit.
Neues Neues Neues Neues Neues Angebot:Angebot:Angebot:Angebot:Angebot:
Einstieg in „Die fünf Einstieg in „Die fünf Einstieg in „Die fünf Einstieg in „Die fünf Einstieg in „Die fünf TTTTTibeter“ibeter“ibeter“ibeter“ibeter“
Für mehr Energie, Vielfalt und in-
nere Balance.
Diese, aus dem Himalaya stam-
mende Übungsreihe ist eine ein-
fache, aber wirkungsvolle Metho-
de, um Körper und Geist zu stär-
ken. Die fünf Tibeter sind eine
Kombination aus fünf dynami-
schen Bewegungen, die ihre

Muskulatur kräftigen, ihre Wirbel-
säule beweglich halten und den
Energiefluss harmonisieren. Sie
alle wirken vitalisierend und und
können helfen, Stress abzubau-
en, das allgemeine Wohlbefinden
zu steigern und die Konzentrati-
onsfähigkeit zu verbessern.
Die Teilnahme ist für Menschen al-
ler Altersgruppen geeignet - egal,
ob Sie bereits Erfahrungen Yoga
oder anderem Körperübungen ha-
ben oder ganz neu einsteigern.
In diesem Workshop erfahren Sie,
wie die Übungen ausgeführt wer-
den, sodass sie anschließend oder
später optimal auf den folgenden
dreiteiligen Kurs vorbereitet sind.
Terminauswahl zum Schnuppern:
Samstag, 15. März, oder 22. März,
14 bis 15 Uhr, in Much.
Energieausgleich:
8 Euro pro Person,
Kneippmitglieder:
5 Euro pro Person
Anmeldungen bitte per WhatsApp:
01516- 1423677.
Für den Vorstand
Alfred Haas
Bürgermeister IR
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Mucher Jugendzentrum ist offiziell „GUT DRAUF“

(v.l.) Simon Zinzius (Leitung JuZe), Gilda Beuke (Sozialpädagogin JuZe),(v.l.) Simon Zinzius (Leitung JuZe), Gilda Beuke (Sozialpädagogin JuZe),(v.l.) Simon Zinzius (Leitung JuZe), Gilda Beuke (Sozialpädagogin JuZe),(v.l.) Simon Zinzius (Leitung JuZe), Gilda Beuke (Sozialpädagogin JuZe),(v.l.) Simon Zinzius (Leitung JuZe), Gilda Beuke (Sozialpädagogin JuZe),
Christine Bach (Gesundheitsamt Rhein-Sieg-Kreis), Stefan Mauermann (Fach-Christine Bach (Gesundheitsamt Rhein-Sieg-Kreis), Stefan Mauermann (Fach-Christine Bach (Gesundheitsamt Rhein-Sieg-Kreis), Stefan Mauermann (Fach-Christine Bach (Gesundheitsamt Rhein-Sieg-Kreis), Stefan Mauermann (Fach-Christine Bach (Gesundheitsamt Rhein-Sieg-Kreis), Stefan Mauermann (Fach-
bereich Bürger und Familie Gemeinde Much), Michaela Teigelmeister (Leitungbereich Bürger und Familie Gemeinde Much), Michaela Teigelmeister (Leitungbereich Bürger und Familie Gemeinde Much), Michaela Teigelmeister (Leitungbereich Bürger und Familie Gemeinde Much), Michaela Teigelmeister (Leitungbereich Bürger und Familie Gemeinde Much), Michaela Teigelmeister (Leitung
Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Norbert Büscher (BürgermeisterSuchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Norbert Büscher (BürgermeisterSuchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Norbert Büscher (BürgermeisterSuchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Norbert Büscher (BürgermeisterSuchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Norbert Büscher (Bürgermeister
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

  

STOFFE • GARDINEN
Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308

www.dirkmolly.de

staatlich anerkannt staatlich anerkanntWir suchen dich

Bewegung, gesunde Ernährung und
wirksame Entspannung gehören im
Jugendzentrum Much (JuZe) zum All-
tag. Dieses Engagement wird belohnt:
das JuZe ist nun wieder als „GUT
DRAUF“-Einrichtung zertifiziert.
Das Zertifikat der Bundeszentrale
für gesundheitliche Aufklärung
(BZgA) zeichnet Einrichtungen aus,
die junge Menschen in den Berei-
chen Bewegung, Ernährung und
Stressregulation fördern. Die Umset-
zung des Programms im Rhein-Sieg-
Kreis liegt in den Händen der Fachst-
elle Prävention und Gesundheitsför-
derung der Diakonie An Sieg und
Rhein, die im Auftrag des Gesund-
heitsamtes des Rhein-Sieg-Kreises
die Einrichtungen begleitet.
Das JuZe-Team zeigt tagtäglich,
wie ein gesundheitsorientierter
Alltag gelingen kann: Es gibt offe-
ne Sport- und Bewegungsange-
bote, gesunde Mahlzeiten werden
gemeinsam mit den Kindern und
Jugendlichen zubereitet und es
stehen Rückzugsorte zur Entspan-

nung zur Verfügung. Simon Zinzi-
us, Leiter des JuZe, absolvierte
im Vorfeld eine dreitägige Team-
erschulung, an der Pädagog*innen
aus Einrichtungen im ganzen Bun-
desgebiet teilnehmen.
Zur feierlichen Zertifikatsüberga-
be kamen zahlreiche Gäste ins
JuZe, um dem Team um Simon
Zinzius, Gilda Beuke und Thomas
Scholl zu gratulieren. Auch Bür-
germeister Norbert Büscher so-
wie Stefan Mauermann vom Fach-
bereich Bürger und Familie der
Gemeinde Much waren vor Ort.
Das Zertifikat selbst überreichte
Christine Bach vom Gesundheits-
amt des Rhein-Sieg-Kreises. Mi-
chaela Teigelmeister, Leiterin der
Suchthilfe der Diakonie An Sieg
und Rhein, brachte zudem das
„GUT DRAUF“-Hausschild mit.
„GUT DRAUF“ ist ein bundeswei-
tes Programm, das von der BZgA
entwickelt wurde und bundesweit
außerhalb des Rhein-Sieg-Kreises
von transfer e. V. umgesetzt wird.

Du bist 16 Jahre oder älter und
hast Lust, in einer motivierten Tanz-
gruppe in die neue Session 2025/
2026 zu starten? Dann bist du bei
uns genau richtig! Komme zu ei-
nem unserer Probetrainings und
lass dich von uns überzeugen. Die-
se sind am 11. und 18. März, von
19.30 bis 21.15 Uhr, unter der Turn-
halle des Hallenbads an der Ge-
samtschule Much.
Wir, dass sind die Jeck Sensation,

die Tanzgruppe der Mücher Je-
cken. Wir treten bei Erntefesten
und in der Karnevalssession in ei-
nem enthusiastischen Team auf.
Bei Fragen melde dich gerne un-
ter: 0170/5975793 oder auf Insta-
gram bei @jeck_sensation.
Hier kannst du natürlich auch
schon einmal stöbern, was wir die-
se Session schon alles so auf die
Beine gestellt haben.
Wir freuen uns auf dich!
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Die Heufresser-Wettkämpfe werfen ihre Schatten voraus

Anmeldungen für den Mucher Frühling ab sofort möglich

Am 27. April findet der nächste
Mucher Frühling statt. Die Anmel-
dung ist ab sofort bis zum 4. April
möglich. Entsprechende Formula-
re sowie die Teilnahmebedingun-
gen können auf unserer Internet-
seite www.muchmarketing.de her-
untergeladen werden. Teilnehmen
können Mitglieder, Vereine, Un-
ternehmen, Gastronomiebetriebe,
Geschäfte und Freizeitbetriebe.
Für Kinder lohnt sich der Besuch

der Veranstaltung gleich doppelt,
denn es wird wieder den belieb-
ten Abenteuerpass geben, auf dem
alle Aktionen für die jungen Be-
sucher auf einer Karte aufgelistet
sind. An den verschiedenen Stati-
onen erhalten die Kinder jeweils
einen Stempel und können sich
am Ende eine Überraschung ge-
gen Vorlage der Stempelkarte
abholen.
Ebenfalls wird wieder ein kleines

Unterhaltungsprogramm für Groß
und Klein angeboten, welches wir
vorab veröffentlichen werden.
Der Mucher Frühling findet zum
dritten Mal statt und war in den
vergangenen beiden Jahren gut
besucht. An diesen Erfolg gilt es
in diesem Jahr erneut anzuknüp-
fen, daher freuen wir uns auf zahl-
reiche Anmeldungen.
Wir möchten darauf hinweisen,
dass eine Durchführung der Ver-

anstaltung ohne unsere Sponso-
ren nicht möglich wäre und uns bei
ihnen ganz herzlich bedanken. Ein
großer Dank gilt ebenfalls unseren
Vereinsmitgliedern. Durch ihre
Mitgliedsbeiträge ist es unserem
Verein möglich, ebenfalls einen
großen Teil der Kosten der Veran-
staltung zu übernehmen.
Bis bald beim Mucher Frühling!
Herzliche Grüße
MuchMarketing e.V. - Mach mit!

Am 24. Mai ist es endlich wieder
soweit: Die nächsten Heufresser-
Wettkämpfe finden statt. Das Team

rund um unser Vorstandsmitglied
Falko Hartmann ist bereits fleißig
mit der Planung beschäftigt. Alle

Heufresser-Liebhaber sollten sich
den Termin unbedingt schon im Ka-
lender markieren und einplanen.
Allzu viel möchten wir noch nicht
verraten, aber es wird ein Tag vol-
ler spannender Wettkämpfe, mit
viel Spaß, guter Musik und an-
schließender Party.
Wir sind schon ganz gespannt auf
die teilnehmenden Wettkampf-

Teams. Einige haben sich bereits
angemeldet und andere trommeln
noch ihre Freunde, Kollegen, Ver-
einskameraden und Kollegen zu-
sammen. So viel ist schon klar:
Der Tag wird ganz im Zeichen des
Heufressers und der Teams ste-
hen. Interessierte Teams melden
sich bitte ab sofort an. Wir freuen
uns schon sehr auf euch.
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Richtig: Mit Photovoltaik
treffen zwei Gewerke
aufeinander: Dach und
Elektro
Wie Sie unabhängiger werden?
Natürlich Solar!
Wie Sie unkompliziert und fach-
gerecht Ihr Dach checken lassen?
Natürlich Solar!
Ihr meistergeführter Elektro- und
Dachdeckerfachbetrieb in Nüm-
brecht.
Der Markt verändert sich, die po-
litische Lage ist unklar, und es
gibt viele neue Regelungen in
immer kürzeren Abständen. In
Zeiten von hohen Energiekosten
und dringend notwendigen Sanie-
rungen braucht es verlässliche
Experten und Partner. Wir sind
gerne an Ihrer Seite und beraten
Sie ganzheitlich zu den Themen
Photovoltaik, Elektrik, Dach- und
Haustechnik - und das alles aus
einer Hand.

Vielleicht liebäugeln Sie mit ei-
nem E-Auto oder denken über die
Anschaffung einer Wärmepumpe
nach? Wir betrachten Ihre Ge-
samtsituation und entwickeln ge-
meinsam mit Ihnen einen kosten-
günstigen und effizienten Plan für
Ihre Zukunft.
Setzen Sie ihr Vertrauen in die
„natürlich Solar GbR“ und zögern
Sie nicht uns zu kontaktieren.
Wir sind bereit.
Ihr Team von natürlich Solar GbR
aus Nümbrecht
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Villa Much
Gemeinsam mit und für Mucher Bürger*in

Villa MuchVilla MuchVilla MuchVilla MuchVilla Much

Die Villa Much entwickelt sich
Schritt für Schritt zu einem Ort
der Gemeinschaft, für alle, die das
Leben in Much reicher und leben-
diger machen wollen.

Aktuell wird in der Villa gestri-
chen und geräumt. Es gibt den
Verein Villa Much, der plant,
steuert und organisiert. Es gibt
die Gemeinde Much, die in der
Testphase den Betrieb der Villa
unterstützt.

Alle Räumlichkeiten der Villa
können von interessierten Men-
schen, Gesprächskreisen, Verei-
nen, Organisationen,... in ver-
schiedener Art und Weise genutzt
und gestaltet werden.

Es gibt gestaffelte Mietpreise und
Sonderkonditionen. Die ersten
Veranstaltungen des Senioren-
beirats und der VHS sind bereits
gebucht.

Bitte melden Sie sich, wenn Sie
Ideen haben oder sich engagie-
ren, möchten unter der E-Mail-
Adresse ag@villa-much.de.
Gerne vereinbaren wir auch einen
Termin, an dem Sie sich die Villa
anschauen können.

Wie alles was im Aufbau ist,
braucht seine Zeit, aber wir freu-
en uns, Sie am 30. März zur Er-
öffnung begrüßen zu können.
Seien Sie gespannt darauf, was
Sie erwartet!

Ihr Villa Much Team
Christina, Detlef, Gertrud, Jochen,
Ralf, Sabine, Ulrike
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HeMa-ZaunSysteme mit neuem Standort in Troisdorf
Individuelle Zaunlösungen, Fahrradparksysteme und mehr - jetzt auch in Oberlar

Ein sicheres Grundstück, stilvolle
Begrenzungen oder clevere Fahr-
radparksysteme - all das bietet
die HeMa-ZaunSysteme GmbH,
die seit November 2024 nun auch
in Troisdorf-Oberlar vertreten ist.
Im Gertrudenweg 24 hat das Un-
ternehmen einen neuen Standort
eröffnet, um Kundinnen und Kunden
schneller und direkter bedienen zu
können.
Das Unternehmen mit Hauptsitz
in Düsseldorf ist auf Zaunsyste-
me, Tore und Gabionen speziali-
siert und bietet eine breite Aus-
wahl an Produkten. Geschäftsfüh-
rer Ralf Böhmer freut sich über
die Expansion: „Mit unserem Ser-
vice vor Ort schaffen wir in der
Region neue Möglichkeiten - so-
wohl für private als auch für ge-
werbliche Kunden.“
Ein Vorteil der HeMa-ZaunSys-
teme GmbH: Die Firma produ-
ziert Tore, Zaunpfähle und De-
sign-Zäune selbst in einem Werk
im Sauerland. Viele Zaunmodel-
le, Tore und Gabionen sind ab
Lager sofort verfügbar. Sonder-
anfertigungen werden ebenfalls
in kurzer Zeit geliefert.

Wer sein Grundstück also sicher
und stilvoll begrenzen möchte,
kann sich in Troisdorf beraten las-
sen: Teilen Sie ihre Wünsche zu
Material, Höhe, Farbe und Design
mit - HeMa erstellt dann maßge-
schneiderte Lösungen. Besonders
gefragt sind derzeit die RANKO
Gabionen, die sich flexibel be-
füllen lassen und als stilvolle
Sichtschutzelemente dienen.
Die Marke RANKO steht für Qua-
lität und Innovation. „Unter die-
sem Namen vertreiben wir unse-
re Produkte, die insgesamt an vier
Standorten von HeMa in Deutsch-
land erhältlich sind“, erläutert Böh-
mer. „Unsere Filialen verstehen
sich deshalb auch als ‚RANKO-
Centren“’, fügt er an.
Nicht nur klassische Zäune, son-
dern auch smarte Fahrradpark-
systeme gehören zum Portfolio
von HeMa. Die beliebten „RAN-
KO OnStreet“ und „RANKO On-
Wall“-Systeme sparen Platz und
erleichtern das sichere Abstel-
len von Fahrrädern und E-Bikes -
perfekt für Wohnanlagen, Firmen
oder öffentliche Einrichtungen.
„Ebenfalls beliebt sind aktuell
unsere Pflanzen-Gabionen mit in-
tegriertem Bewässerungssystem,
die Sicherheit mit natürlicher Be-
grünung verbinden“, so Böhmer.
Mit dem neuen Standort schafft
HeMa-ZaunSysteme auch Arbeits-
und Ausbildungsplätze. Aktuell wird
ein Auszubildender im Bereich La-
gerlogistik gesucht. Neben einer
fundierten Ausbildung bietet das
Unternehmen die Möglichkeit, in
einem wachsenden Betrieb mit
moderner Technik und großem
Warenlager (1.800 Quadratmeter
in Troisdorf) zu arbeiten.

Wer auf der Suche nach individuel-
len Zaunlösungen oder cleveren
Fahrradparksystemen ist, findet in
HeMa-ZaunSysteme einen zuver-

lässigen Partner. Der neue Stand-
ort in Troisdorf steht für persönli-
che Beratung, kurze Lieferzeiten
und maßgeschneiderte Qualität.
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Den eigenen Verbrauch
in Echtzeit überwachen und optimieren
Umfrage: Jeder vierte Hausbesitzer plant bis 2026 intelligente Energiesteuerung

Mehr Transparenz über die eigene Stromerzeugung und den Verbrauch:Mehr Transparenz über die eigene Stromerzeugung und den Verbrauch:Mehr Transparenz über die eigene Stromerzeugung und den Verbrauch:Mehr Transparenz über die eigene Stromerzeugung und den Verbrauch:Mehr Transparenz über die eigene Stromerzeugung und den Verbrauch:
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Vom Energieverbraucher zum
Energieoptimierer: Mit moder-
nen Technologien wie Home En-
ergy Management Systemen
(HEMS) sind Hausbesitzer zu-
künftig in der Lage, den Ener-
giebedarf in Echtzeit zu über-
wachen und automatisch zu
verwalten. Auf diese Weise
können sie Strom besonders
effizient nutzen und Kosten
sparen: Zum Beispiel, indem
sie das E-Auto immer dann la-
den lassen, wenn viel günstige
Energie im Netz verfügbar ist,
oder indem sie den eigenen So-
laranlagenstrom möglichst
kostensparend verwenden -
etwa für die Wärmepumpe.

86 Prozent stehen smarter86 Prozent stehen smarter86 Prozent stehen smarter86 Prozent stehen smarter86 Prozent stehen smarter
TTTTTechnik positiv gegenüberechnik positiv gegenüberechnik positiv gegenüberechnik positiv gegenüberechnik positiv gegenüber
Viele Hauseigentümer lernen die
Möglichkeiten und Vorteile von
HEMS erstmals kennen, wenn
sie eine Photovoltaikanlage
(PV) in Betrieb nehmen. Denn
viele Solaranbieter wie etwa
E.ON und Klarsolar verkaufen
ihre Anlagen direkt mit einem
smarten Steuerungssystem, das
den Eigenverbrauchsanteil des
selbst erzeugten Stroms auf
Wunsch automatisch erhöhen
kann. Das Interesse an der
Technik ist unter Hausbesitzern
groß, wie eine aktuelle reprä-
sentative E.ON Studie durch-
geführt von Statista zeigt: 86
Prozent der 2.000 Befragten
stehen intelligenten Energie-
managementsystemen fürs ei-
gene Haus positiv gegenüber.“
Jeder vierte Hausbesitzer plant

der Umfrage zufolge die An-
schaffung eines intelligenten
Energiemanagementsystems in
den nächsten zwei Jahren, je-
der achte besitzt es bereits“,
sagt Philipp Klenner, in der Ge-
schäftsführung von E.ON
Deutschland verantwortlich für
Kundenlösungen. Ein weiteres
Ergebnis der Umfrage:
Mit der intelligenten Technik
möchten die Befragten vor al-
lem Stromkosten sparen (65
Prozent), selbst erzeugten So-
larstrom maximal nutzen (58
Prozent) sowie unabhängiger
vom Strommarkt werden (53
Prozent).

Eff iz ientes Energiemanage-Eff iz ientes Energiemanage-Eff iz ientes Energiemanage-Eff iz ientes Energiemanage-Eff iz ientes Energiemanage-
ment fürs Zuhausement fürs Zuhausement fürs Zuhausement fürs Zuhausement fürs Zuhause
Das Kernstück von HEMS ist die
Steuerzentrale in Form einer
kompakten Box mit intelligen-
ter Software. Sie verknüpft En-
ergielösungen im Haus wie Pho-
tovoltaik, Batteriespeicher oder
Wärmepumpe zu einem effizi-
enten System. Über eine App
können Verbraucher dabei Prä-
ferenzen angeben. Zum Bei-
spiel, dass die Heizung mit ei-
nem maximalen Anteil an So-
larstrom heizen oder möglichst
kosteneffizient arbeiten soll. Auf
Grundlage dieser Angaben ent-
scheidet das System dann
selbst, welche Stromquelle be-
vorzugt genutzt werden soll.
Weil alles klug aufeinander ab-
gestimmt wird, steigt das Spar-
potenzial mit jeder Energielö-
sung, die verknüpft wird.
(DJD)
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Neue Trends bei Fenstern und Türen:
Nachhaltigkeit trifft Technologie
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glasungen oder innovglasungen oder innovglasungen oder innovglasungen oder innovglasungen oder innovative Herative Herative Herative Herative Her-----
stellungsverfahren - modernestellungsverfahren - modernestellungsverfahren - modernestellungsverfahren - modernestellungsverfahren - moderne
FFFFFenster und enster und enster und enster und enster und Türen erhöhen denTüren erhöhen denTüren erhöhen denTüren erhöhen denTüren erhöhen den
Wohnkomfort und reduzierenWohnkomfort und reduzierenWohnkomfort und reduzierenWohnkomfort und reduzierenWohnkomfort und reduzieren
gleichzeitig den ökologischengleichzeitig den ökologischengleichzeitig den ökologischengleichzeitig den ökologischengleichzeitig den ökologischen
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dank ihrer Effizienz und Langle-dank ihrer Effizienz und Langle-dank ihrer Effizienz und Langle-dank ihrer Effizienz und Langle-dank ihrer Effizienz und Langle-
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Kunststofffenster bestehen aus PVC,
einem robusten und pflegeleichten
Material mit einer Lebensdauer von
30 Jahren und mehr. Durch ihre hohe
Dämmeigenschaft sparen sie wert-
volle Energie und senken die Heiz-
kosten. Im Vergleich zu Holz- oder
Aluminiumfenstern sind sie zudem
deutlich kostengünstiger. Ein weite-
rer Vorteil: Kunststofffenster zeich-
nen sich durch eine ressourcenscho-
nende Herstellung aus und können
mehrfach recycelt werden. „Wir set-
zen auf eine moderne Kreislaufwirt-
schaft: Alte Fenster werden von uns
gesammelt und an Profilhersteller
oder Handelspartner weitergegeben.
Mit innovativen Recyclingverfahren
gewinnen diese daraus neue Roh-
stoffe, so genanntes Regenerat“, er-
klärt Frank Alefelder, Geschäftsfüh-
rer von ROLF Fensterbau.
Auch technologisch setzt die Fens-
terbranche neue Maßstäbe. Intelli-
gente Fensterlösungen, wie selbst-
regulierende Öffnungs- und Schließ-
systeme, sorgen für eine effiziente
Belüftung und steigern das Wohlbe-
finden. Weniger sichtbar, aber ebenso
entscheidend sind Mehrkammerpro-
file, die die Wärmedämmung opti-
mieren, sowie hochklassige Mehr-
fachverglasungen, die den Energie-
verlust auf ein Minimum reduzieren.
„Letztere sind besonders interes-
sant, wenn sie mit innovativen Be-
schichtungen kombiniert werden: Im
Winter halten sie die Wärme im Haus,

im Sommer reflektieren sie die Son-
nenstrahlen - das erhöht den Wohn-
komfort enorm“, so Alefelder. Nicht
zuletzt gewinnen barrierefreie Lö-
sungen wie niedrige Schwellen und
leichtgängige Bedienungsmechanis-
men immer mehr an Bedeutung und
sollten bei einer vorausschauenden
Bauplanung unbedingt berücksich-
tigt werden.
Moderne Fenster und Türen verei-
nen nicht nur intelligente Technik,
sondern auch Design und Umwelt-
bewusstsein. Schlanke Profile, gro-
ße Glasflächen und individuelle Far-
ben liegen voll im Trend und lassen
mehr Tageslicht in die Wohnräu-
me. Der moderne Stil zeichnet sich
aber vor allem durch minimalisti-
sche Formen und langlebige Ma-
terialien aus, die in jedem Zuhau-
se individuelle Akzente setzen.
Moderne, pflegeleichte Oberflä-
chenveredelungen, wie neue Foli-
en, sorgen dann für ein stimmiges
Gesamtbild. So überzeugen Kunst-
stofffenster nicht nur durch ihre
Funktionalität, sondern auch durch
ihre Optik und Langlebigkeit.
Wer sich für den Einbau moderner
Kunststofffenster interessiert, kann
von den EU-Vorgaben zur Energie-
effizienz und entsprechenden Zu-
schüssen profitieren. „Mit nachhal-
tigen Fenstern lassen sich also nicht

nur die Energiekosten senken, son-
dern auch attraktive Fördermittel
nutzen“, betont Alefelder. Zudem
müssen nicht immer gleich ganze
Fenster oder Türen ausgetauscht
werden - dank modularer Bauwei-
se können auch einzelne Kompo-
nenten wie Dichtungen oder Be-
schläge erneuert werden.

ROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät Sie fachkundig und kompetent zu aktuellenROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät Sie fachkundig und kompetent zu aktuellenROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät Sie fachkundig und kompetent zu aktuellenROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät Sie fachkundig und kompetent zu aktuellenROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät Sie fachkundig und kompetent zu aktuellen
Trends im Bereich Fenster und Türen.Trends im Bereich Fenster und Türen.Trends im Bereich Fenster und Türen.Trends im Bereich Fenster und Türen.Trends im Bereich Fenster und Türen.

Alle Möglichkeiten und Trends
rund um nachhaltige Fensterlö-
sungen werden in der 400 Qua-
dratmeter großen Ausstellung in
Hennef-Uckerath präsentiert.
Das ROLF-Expertenteam berät
individuell und findet maßge-
schneiderte Lösungen für jedes
Zuhause.



Mitteilungsblatt Much – 21. Februar 2025 – Woche 8 / 21.02.2025 – www.mitteilungsblatt-much.de28

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.02.2025 um 10 Uhr26.02.2025 um 10 Uhr26.02.2025 um 10 Uhr26.02.2025 um 10 Uhr26.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung

KKKKKostenloser ostenloser ostenloser ostenloser ostenloser VVVVVortrag für Männer abortrag für Männer abortrag für Männer abortrag für Männer abortrag für Männer ab
21 Jahre21 Jahre21 Jahre21 Jahre21 Jahre

6. März 19:00 Uhr - 20:00 Uhr. The-
ma: Wie kann ich meine Männlichkeit
leben? Ort: Raum für Zeit, Bövingen
111, 53804 Much. Anmeldung:
Tel. 02245/6000296 oder per Email an
maenner@maheo.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-
GeräteGeräteGeräteGeräteGeräte

Kaufe Schallplatten und Hifi-Geräte,
wie Plattenspieler, Lautsprecher, Ver-
stärker etc. Schallplatten aus dem
Breichen: Rock, Jazz, Pop, Metal, Elek-
tro etc. 0176-30175721

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in TTTTTeilzeiteilzeiteilzeiteilzeiteilzeit
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

z.B. für 1,5 - 2 Tage/Wo., für
Nervenarztpraxis in Overath (Nähe
Bahnhof). Kenntnisse EDV/ Büro/
Gesundheitsberufe vorteilhaft, MFA-
Ausbildung nicht zwingend erforder-
lich. rainermaelger@icloud.com, sms
0160- 4600727
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

WLAN oder Waschmaschine?
Analyse zeigt, welche Ausstattung Mietern wichtig ist

Angesichts der steigenden Nach-
frage nach möbliertem Wohnraum
in deutschen Großstädten stellt
sich für viele Wohnungsbesitzer
die Frage, was sie tun müssen,
um ihre Wohnung erfolgreich mit-
telfristig zu vermieten. Die jüngs-
ten Daten von Wunderflats, einem
führenden Anbieter für möblier-
tes Wohnen, geben Einblicke in
die Bedürfnisse und Präferenzen
der Mieter sowie Tipps zur opti-
malen Ausstattung.
KKKKKompakte ompakte ompakte ompakte ompakte WWWWWohnflächen im ohnflächen im ohnflächen im ohnflächen im ohnflächen im TTTTTrendrendrendrendrend
Besonders in den großen Städten
ist die Nachfrage nach kleineren,
effizienten Wohnungen stark ge-
stiegen. Mehr als die Hälfte der
Wohnungen, die etwa in München
oder Frankfurt am Main inseriert
werden, entfallen auf Einheiten
mit einer Wohnfläche von 20 bis
30 Quadratmetern. In Berlin und
Hamburg sind immer noch rund
20 Prozent der Wohnungen in die-
sem Größenbereich. Dieser Trend

zu kompaktem Wohnraum ermög-
licht es Vermietern, kleinere Woh-
nungen in zentralen Lagen erfolg-
reich zu vermieten. Wichtig ist
dabei eine ansprechende und auf
die Zielgruppe zugeschnittene
Einrichtung, denn die künftigen
Mieter sollen sich schließlich auch
wohlfühlen.
WLAN und Kühlschrank:WLAN und Kühlschrank:WLAN und Kühlschrank:WLAN und Kühlschrank:WLAN und Kühlschrank:
Ohne geht es nichtOhne geht es nichtOhne geht es nichtOhne geht es nichtOhne geht es nicht
Den Anfang machen funktionale
Dinge: Die Analyse zeigt, dass
WLAN und ein Kühlschrank zu den
wichtigsten Ausstattungsmerkma-
len zählen. Ein schneller Internet-
zugang wird in 98 Prozent aller
untersuchten Wohnungen ange-
boten und ist für die meisten Mie-
ter wichtiger als eine Waschma-
schine oder ein Geschirrspüler.
Auch eine gut ausgestattete Kü-
che mit Besteck, Geschirr und
Pfannen sowie ein Fernseher sind
nahezu unverzichtbar. Aber nicht
alles, was nützlich ist, ist auch

Fotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-o

vorhanden: Waschmaschinen und
Staubsauger sind wenig verbrei-
tet, lediglich 37 Prozent der Woh-
nungen verfügen zum Beispiel über
eine Waschmaschine. Oftmals gibt
es die Wohnfläche oder der feh-
lende Waschraum nicht her: In die-
sem Fall lohnt sich ein Hinweis auf
externe Wäscheservices, den
besonders Fachkräfte aus dem Aus-
land schätzen, die nur für einige
Monate an einem Ort sind.
Individuelle EinrichtungIndividuelle EinrichtungIndividuelle EinrichtungIndividuelle EinrichtungIndividuelle Einrichtung
zahlt sich auszahlt sich auszahlt sich auszahlt sich auszahlt sich aus
Zu guter Letzt darf eine persönli-
che Note nicht fehlen. Die lässt
sich sehr gut durch kleine Details

erreichen: Eine angenehm rie-
chende Seife im Badezimmer, ei-
nige Sets Bettwäsche oder eine
Kaffeemaschine haben bereits
eine große Wirkung. Dekorations-
artikel sollten möglichst schlicht
sein, können aber Ihrer Wohnung
eine besondere Note verleihen.
Laut Wunderflats-Gründer Jan Hase
erzielen individuell eingerichtete
Wohnungen höhere Belegungsra-
ten als standardisierte Lösungen.
Wohnungsbesitzer, die ihre Immo-
bilie mit persönlichem Flair aus-
statten, erzielen nachweislich mehr
Buchungsanfragen und somit hö-
here Mieteinnahmen. (akz-o)
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„Die Macht des Schicksals“
Theatergemeinde Much
Hallo liebe/r Theaterfreund*-
innen,
am Sonntag, 23. März, besuchen
wir die Oper „Die Macht des
Schicksals“ von Giuseppe Verdi,
Oper in vier Akten, Libretto von
Francesco Maria Piave.
Die Hauptfiguren von Verdis Oper
sind gefangen in einem Wirbel von
Krieg und Zerstörung. Leonora, die
zusammen mit ihrem Geliebten,

Don Alvaro, aus dem Elternhaus
fliehen will, wird während ihrer
Flucht zur unfreiwilligen Mörde-
rin ihres Vaters. Beim Anblick sei-
nes toten Vaters schwört Leono-
ras Bruder Don Carlo, dem Paar
bis ans Ende der Welt nachzuja-
gen, um sich zu rächen. Immer
wieder versuchen die Figuren, ih-
rer Vergangenheit zu entfliehen
und immer wieder holt sie die

unerbittliche Macht des Schicksals
ein.
In der Inszenierung bekommt das
Schicksal ein ganz konkretes Ge-
sicht - das der Zauberin Preziosil-
la - die das Schicksalsrad in Be-
wegung setzt. Kann das Schicksal
auch menschlich sein und Barm-
herzigkeit zeigen oder ist es nur
eine kaltblütige Maschine, die
man nicht aufhalten kann?

Beginn der Vorstellung ist um
18 Uhr und Ende gegen ca. 21 Uhr,
mit Pause.
Abfahrt Bus:Abfahrt Bus:Abfahrt Bus:Abfahrt Bus:Abfahrt Bus:
Marienfeld: 16.30 Uhr
Hauptstr. Much: 16.40 Uhr
Kramer Weg: 16.45 Uhr
Markelsbach: 16.50 Uhr
Bitte gebt mir rechtzeitig Be-
scheid, falls ihr nicht teilnehmen
könnt. Die Karten für die Oper
könnt ihr ab Samstag, 15. März,
bei Herrn Klement abholen. Falls
Rückfragen bestehen, wendet
euch bitte jederzeit an mich.
Eure Organisatorin
Ingrid Hohmann
Tel. 02234/9793285, Mob. und
WhatsApp 0157-82691105
E-Mail: ingrid-hohmann@web.de
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““Abwechslungsreich,
keine Fließbandarbeit

und Arbeit für Macher –
genau mein Ding!”

Kundendiensttechniker m|w|d
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